
Vorwort zur 5. Auflage

Das vorliegende Taschenlehrbuch der Histologie verfolgt vier Ziele:
(1) Vermittlung solider Kenntnisse über die Feinstruktur von Zellen, Geweben

und Organen des Menschen (und stellvertretend der Säugetiere, sofern keine
wesentlichen histologischen Unterschiede bestehen). Die Studierenden der Me-
dizin und Zahnmedizin, an die sich das Buch in erster Linie wendet, benötigen
diese Kenntnisse für das Bestehen von Prüfungen im vorklinischen Teil ihrer
Ausbildung und als Grundlage für die Pathohistologie im klinischen Teil. Die
Abschnitte, in denen die „Basis-Histologie“ dargestellt wird, sind überwiegend
in Normalschrift abgefasst.

(2) Einsicht in Struktur-Funktions-Beziehungen. Diese Abschnitte sind häufig in
Kleindruck gesetzt, sodass man rasch zwischen „überlebenswichtigem“ Lernstoff
und zusätzlichen Informationen unterscheiden kann. Kenntnis der Struktur allein
ist totes Wissen. Erst durch Einsicht in funktionelle Zusammenhänge und mole-
kulare Hintergründe, die sich meist in Kleindruck-Absätzen verstecken, können
Histologie und Mikroskopische Anatomie lebendig werden und eine wesentliche
Grundlage für die Physiologie und Pathophysiologie liefern. Die Darstellungen der
Funktion sind vereinfacht und nur für die Leserschaft am Beginn ihrer medizi-
nischen Ausbildung gedacht.

(3) Einblicke in die klinisch-medizinische Bedeutung histologischen Lernstoffes.
Die meisten Studierenden, die dieses Taschenlehrbuch benutzen, werden später
in der Krankenversorgung tätig sein und sich jetzt womöglich fragen, ob und
wozu sie den angebotenen Lernstoff überhaupt brauchen. Die klinischen Hinweise
sollen klar machen, dass Grundwissen und klinisch-medizinisches Wissen un-
trennbar miteinander verknüpft sind. Die Hinweise auf Krankheiten wurden
nicht nach deren Häufigkeit ausgewählt; vielmehr werden überwiegend solche
Krankheiten oder krankhaften Zustände als Beispiele aufgeführt, die sich mit
wenigen gedanklichen Schritten aus dem Normalzustand ableiten lassen.

(4) Vermittlung morphologischer Kenntnisse an Studierende anderer biomedi-
zinischer Fächer. So wendet sich das Buch auch an Studierende der Pharmazie
sowie der medizinisch ausgerichteten Biochemie und Molekularbiologie. Es ist
müßig zu sagen, dass alles Lebendige nicht etwa aus einer amorphen Kollektion
von Molekülen besteht, sondern stets auf vielfältige Weise kompartimentiert ist –
und das bedeutet Struktur. Die Beschreibung mikroskopischer Strukturen mag
intellektuell simpel erscheinen, aber ohne diese Kenntnisse bleibt die molekulare
Ebene heimatlos.

V

aus: Lüllmann-Rauch u.a., Taschenbuch Histologie (ISBN 9783131292452) © 2015 Georg Thieme Verlag KG


	Outline placeholder
	1 Vorwort zur 5. Auflage


